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STADTNACHRICHTEN 
 

 

   Liebes Joschi, 

Hab ich mir gewartet eine ganze Jahr, dass du mir 
schreibst Brief zurück. Hast du dir gebrochen der 
Hand oder verstaucht. Weißt, mir tut sich auch der 
Hand weh vor lauter Kreizerl machen bei die 
vielen Wahlen. Hab mir gedacht, machst iberall 
eine Kreizerl, dass keiner bös ist auf mir. Drozdem 
tuns nix als streiten. In Wien, in 
der Eisenstadt und bei uns auch. 
Wenns ihrn Wut los werden wolln, 
solls doch gehen zu diese 
Kalästigpark oder wie das heißt 
und dort turnen, bis schwarz 
werdn oder rot. Ihr habts euch 
sowas nicht? Mir haben gleich 
drei! Einen für jeden Partei. Zun 
Kraxln, Hutschn und 
Purzlbaummachen. Hauptsach, den Kindern macht 
es sich Spaß. Auf Bäume kraxln dürfens ja eh nix 
mehr.  
Du, Joschi, hab ich dir gestern antelefonieren 
wollen in der Telefonzellen. Du, da gibt’s nix mehr 
eine Telefon, nur lauter Bücheln. Von oben bis 
hinunter. Da Ferscha Rudi hat gsagt, kann ich mir 
eine mitnehmen, wenn ich wolln tu. Aber 
zruckbringen! Kost nix. Weißt, mir glangt die 
Zeitung. Weißt eh, die die s du dir iberall nehmen 

darfst. Kost auch nix und ist sich nicht so dick. Die 
vielen Buchstaben machen mich nur schwindlich. 
Hast schon ghört, der Krail hat sich zugespert. 
Aber dafir habens gleich obn aufn Steinberger 
Riegl eine Mekdonald hinbaut, das die Pullndorfer 
nit vahungern. Nur wennst hin willst, musst dir 

den Uli mit der blauen Taxi rufen, 
dass dir auffiführt. Kriegst aber nur 
so eine amerikanische Essen. Börga 
sagns dazu. Drum hat sich der 
Handelsschule eine eigene 
Kochbuch geschrieben. Wenns da 
steht, wiest Powidldatschkerl 
kochst, tu ichs der meinen zum 
Geburtstag schenken. Ja, und die 
von Ginasium sind extra in die 

Irland geflogen, damit s lernen, wie man Wiski 
macht. Bin schon neigirig, wie sich der schmeckt. 
Wennst dann kommst in Fasching zu die 
Kapplsitzung, often gehn mir kosten. Und dann tu 
ich dir erzählen, was sich noch alles pasiert is in 
die Oberpullendorf. 
Szép napot kivánok, winsch dir eine schöne Tag, 
bleib gsund und schreib zruck. 
 
Pulei!  Deine Krebsli 
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Die Krebsler unterwegs … 

Auch heuer wieder besuchten die 

Krebsler das Sportfest des SC 

Oberpullendorf. Bei gemütlichem 

Beisammensein wurde nicht nur gut 

gegessen, sondern auch viel gelacht. 

Beim legendären „Gulaschessen“ der 

Feuerwehr Oberpullendorf, waren die 

Krebsler zahlreich vertreten. Auch 

wurden zum ersten Mal die neuen 

Freizeitjacken der Gilde ausgeführt. 
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KREBSLER-NEWS 

 

   Österreich hat eine Bundespräsidentin 

 

Vom 31. Mai bis 2. Juni 2024 fand in der Bundeshauptstadt der 
62. Bundesverbandstag des Bundes Österreichischer 
Faschingsgilden statt. Es war ein gesellschaftliches Treffen, an 
dem neben den Gilden auch Freunde, Förderer und 
Mitgliedsgesellschaften teilnahmen. Wichtigster Programmpunkt 
war wohl die Wahl eines neuen Vorstandes. So versammelte man 
sich am Samstag, dem 1. Juni 2024 in der Volkshalle des Wiener 
Rathauses. Nach einem Empfang durch Bürgermeister Dr. 
Michael Ludwig und den bei Generalversammlungen üblichen 
Berichten schritt man zur Wahl. Stimmberechtigt waren alle 
Gilden, vertreten durch ihre Bundeselferräte. Für die 
Oberpullendorfer „Krebsler“ war dies Bundeselferrat Wolfgang 
Ehrenhöfer, der von einer Delegation, angeführt vom 1. 
Präsident Emanuel Rom, begleitet wurde. In geheimer Wahl 
wurde die Landespräsidentin von Burgenland und Wien, Brigitte 
Kreminger, zur Bundespräsidentin gekürt. 
 

 

Bundespräsidentin 
Brigitte 

Kreminger 
WIR GRATULIEREN! 

Die Delegation aus Oberpullendorf 
3. Präsident a.D. Josef PATEK, Stadträtin 
Gerlinde HEGER, Kassierin-Stv. Natalie 

PROKOPETZ, 1. Präsident Emanuel ROM, 
Schriftführerin-Stv. Nadine ROM, Kurt 

GUCZOGI, 3. Präsidentin Christine SCHMID, 
Bundeselferrat Wolfgang EHRENHÖFER 

Die neue „Bundesregierung“: 
Bundes-Schatzmeister-Stv. Regina 

MAYERHOFER, Generalsekretär-Stv. Ing. 
Mag.(FH) Markus WOLKERSTORFER, 

Bundespräsidentin-Stv. Bruno ARENDT, 
Bundespräsidentin Brigitte KREMINGER,    

Generalsekretär Dr. Gerhard UMMENBERGER, 
Bundes-Schatzmeister Thomas EISMAYER 

 

In Wiens Untergrund: 
Im Eszterhazy-Keller 
und auf packender 

Erkundungstour durch 
die Unterwelt Wiens 
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ES GESCHAH SO NEBENBEI 
beim 62. Bundesverbandstag in Wien 

 

       Just am gleichen Tag feierte Richard „Mörtel“ Siegfried Lugner seine sechste Hochzeit im  
      Wiener Rathaus. Ein Grund für die BÖF-Narren, ihrem Freund und Gönner zu diesem 
     „seltenen“ Ereignis zu gratulieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Simone und Richard Lugner Wer schaut denn da in die falsche Richtung? 

AUSKLANG IM BÖHMISCHEN PRATER 
 

Zum Ausklang traf man einander am Sonntag abermals, diesmal im Böhmischen Prater.  
Die Stimmung war ausgelassen, aber nicht zu närrisch. 
 

Die besonders Mutigen wagten 
eine Fahrt mit dem Riesenrad. 

Alle schauten glücklich. 
Wirklich alle? 

Wolfgang erfüllte sich 
einen Kindertraum. 

UNSER SUCHBILDRÄTSEL 

 

Wo ist Kurti? 

?????? 
 
Lösung: Der ist draußen und raucht seine Zigarette 
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Petronczki Brille tragen, schafft immer Wohlbehagen! 

Christine Cernek 
Hauptplatz 6 

7350 Oberpullendorf 
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Und es gibt sie doch – die glücklichen Schweinderl 

 
Ja, es gibt sie. Und das mitten 
in Oberpullendorf. Janos Forró, 
seines Zeichens 
Schweinezüchter und 
Spanferkelbrater, ein 
Urururenkel des berühmten 
Kálmán Zsupán (Ja, das 
Schreiben und das Lesen…), 
gewährt seinen Tieren seit 
jeher einmal pro Woche für 2 
Stunden freien Ausgang. So 
geschah es auch an einem der 
heißesten Tage im Juli 
vergangenen Jahres, dass zwei 
seiner Schutzbefohlenen die 
freie Zeit nutzten, um von der 

Augartengasse in die 
Spitalstraße zu 
spazieren, wo sie ein 
Fachgeschäft 
aufsuchten. Ein wenig 
mussten sie in der Hitze 
ausharren, ehe sie 
Einlass fanden. Ob sie 
allerdings nur Kühlung 
erwarteten oder ein 
Klimagerät für den Stall 
anschaffen wollten, das 
konnte die 
„Oberpullendorfer 
Faschingszeitung“ leider 
nicht eruieren. 

 

 

 

Ein öffentliches WC  
für alle! 

 

Endlich geht der langgehegte Wunsch 
unseres Vizebürgermeisters nach einem WC 
auf dem Hauptplatz in Erfüllung. Wer auch 
immer ein menschliches Rühren verspürt, 
muss nicht länger fürchten, dass der Zugang 
zum WC im 14er-Haus von einem gelben 
Tisch versperrt ist. Die Lösung liegt in einer 
öffentlichen Latrine, wie sie schon die alten 

Römer gebaut haben. Auf die 
Ausschreibung hin wurden viele Projekte 
eingereicht. Schließlich fasste der Stadtrat 
den Beschluss, die beiden gefälligsten 
Lösungen der Bevölkerung von 
Oberpullendorf zur Abstimmung vorzulegen. 
Diese wird am Faschingsdienstag 
stattfinden. Bis zur Jubiläumsfeier sollen die 
Arbeiten ausgeführt sein. Die Eröffnung wird 
dann durch die Mitglieder des Stadtrates 
erfolgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Prinzip  

 
 
Am billigsten: 
durch Leute vom 
Bauhof durchgeführt 

 

Die Nobelvariante: 
① Sitzfläche 

② Stooberbach 
③ Fußgitter 
④ Einhausung 
⑤ Fenster 

⑥ Heizung 
⑦ Waschbecken 
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STADTNACHRICHTEN 
 

Hundeverein Oberpullendorf geht neue Wege 
 
„Wegen der in letzter Zeit immer häufiger vorkommenden und zum Teil letalen Hundeangriffe 
muss die Ausbildung von Familien- und Begleithunden neu überdacht werden“, erklärt Reini 
Kovacs, der Obmann des SVÖ-Hundevereins Oberpullendorf, auf eine Anfrage der 
Faschingszeitung. „Wir haben uns im Vorstand zusammengesetzt und überlegt, welche neuen 
Wege wir beschreiten könnten. So ist dann auch unser zeitgemäßes Kursprogramm einstimmig 
beschlossen worden.“ 
 
Die neuen Hundeausbildungskurse im Einzelnen: 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

Kochhund: 
Von den einfachsten Gerichten wie Knochensuppe bis zu den 
erlesensten Speisen (etwa Hühnerbrustfilet mit Reis) lernt Ihr 
vierbeiniger Freund sein Essen selber zuzubereiten, auf 
Wunsch des Frauchens sogar vegane Häppchen. Für 
Pekinesen wird beim Kochkurs selbstverständlich auch die 
chinesische Küche miteinbezogen, für Chihuahuas die 
mexikanische. 
 
Klohund: 
Nur stubenrein, das war gestern. In einem dreimonatigen Kurs 
bringen wir Ihrem Liebling bei, sein Geschäft in die 
Klomuschel zu verrichten. Im Fortgeschrittenenkurs lernt er 
die Spülung zu betätigen. Ideal, wenn der Hund allein den 
ganzen Tag in einer Wohnung verbringen muss.  

Lieferdog: 
Wir bringen ihm bei, Ihr telefonisch bestelltes Essen anstelle 
eines Fahrradboten abzuholen und zu Ihnen ins Haus zu 
tragen. Für seine Familie arbeitet er prompt und zuverlässig. 
Ideal wäre es eventuell, einen Rüden vorher kastrieren zu 
lassen. 
 

MakeUpHund:  
Dieser Schminkkurs bietet sich vor allem für hellfarbige 
Hündinnen an. Zudem beraten unsere Visagistinnen jede 
Hundeführerin bezüglich des  passenden Partnerlooks. 

Boogiedog: 
Wohin mit der überschüssigen Energie Ihres Hundes, da doch 
die Schutzhundeausbildung verboten ist? Als Boogie-
Pianodog hat er die Möglichkeit sich auszutoben. Für sanftere 
Hündinnen gibt es natürlich Bach und Mozart. 
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„Noch drei Perioden als Bürgermeister“ 
Interview mit Bürgermeister Johann Heisz 

 
 
Die Oberpullendorfer Faschingszeitung 
(OPUFAZ) hat im Herbst 2024 anlässlich 
„1000 Tage Bürgermeister von Ober-
pullendorf“ mit Johann Heisz ein 
Interview geführt. Die wichtigsten Inhalte 
haben wir nachstehend in gekürzter 
Form wiedergegeben. 
 
OPUFAZ: Herr Bürgermeister, wie sieht 
Ihre Bilanz nach knapp 3-jähriger 
Tätigkeit aus? 
Johann Heisz: Das geht Sie gar nichts an. 
Meine Bilanz hat nur meinen Steuerberater 
und das Finanzamt zu interessieren. 
 
OPUFAZ: Dann anders gefragt: Wie 
zufrieden sind Sie mit Ihrer Arbeit? 
Johann Heisz: Sehr zufrieden. 
 
OPUFAZ: Mehr haben Sie dazu nicht zu 
sagen? 
Johann Heisz: Sie haben eine einfache 
Frage gestellt, ich habe eine einfache 
Antwort gegeben. Ich bin nicht so ein Typ 
Politiker, der herumschwurbelt und dazu 
seitenlange Monologe führt, auf die keiner 
neugierig ist. 
 
OPUFAZ: Wie ist Ihr Verhältnis zu 
Vizebürgermeister Dominkovits? 
Johann Heisz: Was soll jetzt diese Frage? 
Ich habe zu ihm kein Verhältnis. Mein 
einziges Verhältnis ist das zu meiner Frau 
und das reicht mir vollkommen. 
 
OPUFAZ: Gemeint war, wie Sie sich mit 
dem Vizebürgermeister verstehen? 
Johann Heisz: Ach so, aber dann stellen 
Sie hinkünftig die Frage gleich so, dass 
keine Zweideutigkeiten aufkommen können. 
Also ich verstehe mich mit ihm sehr gut. 
Solange ich Bürgermeister bin und er 
Vizebürgermeister, werden wir aus-

gezeichnet harmonieren. Anders wäre es, 
wenn‘s umgekehrt wäre. 
 
OPUFAZ: Herr Bürgermeister, welche 
Pläne haben Sie für die Zukunft? 
Johann Heisz: Ich will noch bei den 
nächsten drei Gemeinderatswahlen antreten 
und den Bürgermeistersessel erobern, denn 
dann habe ich meinen Vorgänger als 
längstgedienter Bürgermeister von Ober-
pullendorf überholt. 
 
OPUFAZ: Aber fühlen Sie sich dann noch 
jung genug für diesen Job? 
Johann Heisz: Was soll das?! Ich wäre 
dann noch immer jünger als Donald Trump 
– und der regiert immerhin die USA. 
 
OPUFAZ: Herr Bürgermeister, danke fürs 
Gespräch. 
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ANZEIGEN 
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„Zweiter ist besser als Dritter“ 
Interview mit Vizebürgermeister Nikolaus Dominkovits 

 
 
In der Interviewserie der 
Oberpullendorfer Faschingszeitung 
(OPUFAZ) haben wir auch den Herrn 
Vizebürgermeister befragt. Lesen Sie in 
einer kurzen Zusammenfassung sein 
Statement. 
 
OPUFAZ: Herr Vizebürgermeister, wie ist 
es Ihnen in den letzten Jahren 
gegangen? 
 
Nikolaus Dominkovits: Sehr gut! Ich bin 
gesund, ich brauch jetzt auch nicht mehr 
arbeiten gehen und meine Chili-Züchtung 
gedeiht prächtig. 
 
OPUFAZ: Meine Frage zielte auf Ihr 
politisches Wohlergehen ab. 
 
Nikolaus Dominkovits: Ach so – alles 
paletti. Während mein Chef Andi Babler nur 
Dritter geworden ist, bin ich in 
Oberpullendorf auf dem zweiten Platz 
gelandet. Das ist doch schon was. 
 
OPUFAZ: Aber da gab es auch nur zwei 
Bewerber. 
 
Nikolaus Dominkovits: Na und? Jetzt 
werden wir nicht Erbsenzählerei betreiben. 
Fragen Sie ein Volksschulkind. Jedes wird 
Ihnen sagen, dass Zweiter besser ist als 
Dritter. 
 
OPUFAZ: Wie läufts aktuell in der 
Gemeindestube? 
 
Nikolaus Dominkovits: Nun, ob sie – die 
Mitarbeiter – laufen, kann ich nicht sagen. 
Ich glaube aber eher nicht. 
 
OPUFAZ: Und wie läufts mit dem 
Bürgermeister! 
 

Nikolaus Dominkovits: Also da bin ich  
sicher schneller. Aber – ehrlich gesagt: Wir 
haben’s beide schon mit den Knochen. 
 
OPUFAZ: Wechseln wir das Thema. Ich 
glaube, bei den Chillis kennen Sie sich 
besser aus. 
 
Nikolaus Dominkovits: Oh ja! Chillis sind 
meine Leidenschaft! Da weiß ich, die sind 
wirklich rot und so richtig scharf, was ich bei 
meinen Kollegen manchmal vermisse. 
 
OPUFAZ: Letzte Frage: Fehlt Ihnen nicht 
Ihre Arbeit als Buchdrucker? 
 
Nikolaus Dominkovits: Natürlich, wir 
haben so manches Gschichtl druckt, aber 
das mach ich jetzt noch gerne. 
OPUFAZ: Herr Vizebürgermeister, danke 
fürs Gespräch. 
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Herr Ober, wo ist  

mein TSCHANTI Körberl? 
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AUFGEDECKT!  
Was ist wahr an dem Gerücht?  

  
Lange rätselte die Bevölkerung des 
Bezirkes, was sich wohl hinter den Mauern 
des gewaltigen Neubaus vor Stoob 
verbergen könnte. Der OPUFAZ (der 
Nachfolgerin der legendären 
„Oberpullendorfer Nachrichten“) wurden 
geheime Chatprotokolle zugespielt, die Licht 
in das Dunkel bringen. Die Bestätigung 
erhielten wir von Hofrat X. (Name von der 
Redaktion geändert), der uns im Zuge eines 
Geheimtreffens Rede und Antwort stand.  
  
Herr Hofrat, ist es wahr, was über den 
Bau im Süden von Stoob berichtet wird?  
Ich sage nur „Alcatraz“.   
  
Aber Alcatraz ist doch das berühmt-
berüchtigte Gefängnis von San 
Francisco, in dem die schlimmsten 
Verbrecher einsaßen.  
Eben!  
  
Alcatraz ist ja rundum von Wasser 
umgeben.  
Darum haben wir ja auch im  
Überschwemmungsgebiet gebaut.  

  
 

Warum ist dann derzeit die 
Straßenmeisterei untergebracht?  
Alles nur Tarnung. Was glauben Sie, 
was los gewesen wäre, hätten die Leute 
gewusst, was geplant ist? Es hätte 
Demonstrationen und Einsprüche 
gegeben. Die Klimakleber hätten die 
B50 blockiert. Die Gewessler hätte uns 
das Gas abgedreht. Der Bau wäre 
niemals zustande gekommen.  
  
Und die Männer in den orangen 
Uniformen?  
Sie machen die Täuschung perfekt. Und 
der Fahrzeugpark wird ausgewechselt, 
wenn es so weit ist.  
  
Und wer soll dann hier einsitzen 
müssen? Mörder und andere 
Übeltäter?  
Alle, die im Untersuchungsausschuss 
gelogen haben. Oder kennen Sie ein 
schwereres Verbrechen? Aber auch 
Politiker, die einen Bock nach dem 
anderen schießen; selbst wenn sie 
keine Jagdlizenz haben, werden hier 
landen.  
  
Wann wird dieser Bau dann seiner 
eigentlichen Bestimmung 
übergeben?  
Das wird in einer Nacht- und 
Nebelaktion geschehen. Was glauben 
Sie, was los wäre, wenn die Leute dies 
wüssten? Aber es kann früher 
geschehen, als Sie glauben.  
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Langental vor 
Stadterhebung 
 
In einem vertraulichen Gespräch hat 
uns der Ortsvorsteher von Langental 
die politische Sensation des Jahres 
anvertraut: Langental beantragt bei 
der Burgenländischen 
Landesregierung die Verleihung des 
Stadtrechtes. 
 
Wie kam es nun dazu? Aus dem 
Landhaus ist durchgesickert, dass unser 
Herr Landeshauptmann – unter der 
Voraussetzung, dass er wieder gewählt 
wird – heuer nicht die 114. 
Landesgesellschaft gründet, stattdessen 
wird er eine Gemeinde mit dem 
Stadtrecht ausstatten.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Schließlich soll dies ein symbolisches 
Zeichen der Wertschätzung für die 
Leistungen der burgenländischen 
Gemeinden sein. 
 
Die kleinste Stadt Europas ist Hum (zu 
Deutsch: Cholm) in Kroatien mit 30 
Einwohnern. Österreichs kleinste Stadt 
Hardegg in Niederösterreich hat 
immerhin 84 Einwohner. Langental 
muss da mit 91 Einwohnern keinen 
Vergleich scheuen. Jedenfalls warten 
wir gespannt auf die Entscheidung der 
Landesregierung, es soll ja jede Menge 
Konkurrenz geben. Aus dem Bezirk 
rechnet sich auch Haschendorf ganz 
gute Chancen aus. Die 
Faschingszeitung wird Sie 
selbstverständlich auf dem Laufenden 
halten. 

Auszüge aus Schulaufsätzen 
 

 

 
 

 

 
 

Langental 
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Tennishistorie muss neu 
geschrieben werden 

 
Sensationsfund am Fenyös – 5. Grand 

Slam Turnier  
 

Wer sich schon gefragt hat, warum die 

Bauarbeiten für den neuen Center Court am 

Fenyös noch nicht angefangen haben, der 

kann sich auf eine der größten Sensationen 

der Tennisgeschichte freuen. 

 

Da ja jedes Bauprojekt in Oberpullendorf 

zuerst mit Ausgrabungen startet, ist man 

hierbei auf einen sensationellen Fund 

gestoßen, der die Tenniswelt auf den Kopf 

stellt. Dachte man sich, die Ursprünge des 

Tennis stammten aus dem 13. Jahrhundert 

n.Chr. von Mönchen aus Klöstern 

Frankreichs, wurde man dieser Tage eines 

besseren belehrt. 

 

Bei den ersten Vorarbeiten kam ein sehr 

gut konserviertes Fundstück aus der 

Steinzeit zu  

Tage; Experten schätzen das Alter auf ca. 

2000-3000 Jahre v. Chr. Das „Sportgerät“ 

weist schon die typische heutige 

Schlägerform auf, sogar ein „Griffband“, so 

wie wir es heute kennen, gab es damals 

offensichtlich schon. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit tut sich für das Tennis in 

Oberpullendorf eine neue Dimension auf. 

Die Verantwortlichen von ATP und WTA 

haben bereits Kontakte mit den 

Verantwortlichen aufgenommen um die 

Austragung eines 5. Grand Slam Turniers 

am Fenyös – dem neuen Mekka des 

Tennissports – anzustreben.  

 

Auch ein Turniername wurde angeblich 

bereits gefunden: „UPPER BULL CITY - 

OPEN“ soll das neue Grand Slam Turnier 

heißen, wie man aus gewöhnlich gut 

informierten Kreisen hört. 

 
Dafür muss natürlich ein neues Tennis-

Stadion mit entsprechender Größe her. Das 

Land hat bereits Kontakte mit der 

Stadtgemeinde und dem SCO 

aufgenommen. Unbestätigten Gerüchten 

zufolge soll das Fenyös-Stadion an das 

Land verkauft werden und dort ein Tennis-

Court für mehrere tausend Zuschauer 

entstehen. 

 

So wird bereits verbaute Fläche genutzt 

und damit auch für ein besseres Leben in 

Oberpullendorf gesorgt. 
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Unsere Danny feierte 2024 ihren 70. 

Geburtstag.  Wir haben Danny besucht 

und neben dem einen oder anderen 

Gläschen Sekt auch feine Mehlspeise 

verkostet. 

Danny zieht hinter den Kulissen 

wahrlich „die Fäden“. Ohne sie bliebe 

jeder Vorhang geschlossen. Seit vielen 

Jahren schon unterstützt Danny 

unseren närrischen Verein.  Danke 

Danny für deinen jahrelangen Einsatz 

bei uns Krebslern! 

 
 

Auch unsere Gerlinde feierte 2024 

ihren 70. Geburtstag.   

Wir haben Gerlinde zuhause besucht 

um mit ihr gebührend zu feiern.  

Gerlinde ist langjähriges Mitglied der 

Kreblser und unterstützt uns in 

vielen Belangen. Ob beim Loseverkauf 

oder etwa beim Empfang zu unseren 

Kapplsitzungen. Gerlinde ist eine 

großartige Unterstützung. Vielen 

lieben Dank für deinen langjährigen 

und unermüdlichen Einsatz! 
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AKTUELLES 

 

Modellfliegerclub und 
Ex-Taxler gehen neue 

Wege 
 

Lange Zeit beratschlagte man beim 

Mittelburgenländischen Modellfliegerclub, wie 

man den Flugplatz neben dem Stooberbach 

auch an den betriebsfreien Tagen nutzen und 

gleichzeitig die Klubkasse aufbessern 

könnte. Da trat nun der ehemalige Taxler und 

begeisterte Drohnenpilot Joschi Patek mit 

einer großartigen Idee an den Verein heran.   

Gemeinsam gründete man ein Reise- und 

Transport-Flugunternehmen. 

Die Idee ist so revolutionär wie einfach: 

An einem Sammelplatz, zum Beispiel im 

Zentrum der Stadt, nimmt ein Autobus die 

Reisenden auf und bringt sie zum Flugplatz 

Mitterpullendorf, wo sich natürlich auch 

eine Haltestelle befindet. Mittels 

Spezialaufhängung – das Knowhow ist  

  

 

 

Joschis Patent und ein gut gehütetes 

Geheimnis – erhebt sich eine Drohne mitsamt 

dem darunter hängenden Autobus in die Luft 

und bringt sie an ihr Reiseziel. Dort wird der 

Bus wieder abgekoppelt und setzt die Reise 

wie gewohnt auf der Straße fort. Ein Umsteigen 

erübrigt sich somit. Die Rückreise erfolgt dann 

auf die gleiche Weise. Eine direkte Fluglinie 

besteht bereits seit kurzem zwischen dem 

Flughafen Wien-Schwechat und 

Oberpullendorf, wodurch internationale Gäste 

direkt nach der Landung ins Mittlere 

Burgenland gebracht werden. 

Natürlich hat diese Neuerung für Schlagzeilen 

in der internationalen Presse gesorgt. Kein 

Wunder also, dass die Burgenländischen 

Landesverkehrsbetriebe Interesse an einem 

Franchising angemeldet haben. Aber noch will 

sich Joschi Patek nicht verstaatlichen lassen, 

zumal er auf ähnliche Art Lastentransporte bis 

zur Größe von Umzugscontainern durchführt.  

 
   
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Transparenz in die 
Gemeindestube 

 

In Österreich wurde im Vorjahr ein neues 

Transparenzgesetz für öffentliche Ämter 

Realität. Ausgenommen sollen Gemeinden 

mit bis zu 5000 Einwohner sein. Damit ist 

auch Oberpullendorf draußen, was wir von 

der Faschingszeitung sehr bedauern. 

Man  stelle sich vor, unsere   

 

Gemeindemitarbeiter und Gemeindepolitiker 

müssten alle transparent sein. Speziell 

transparente Bekleidung würde ein neues 

Licht auf sie werfen. Der Fantasie sind keine 

Grenzen gesetzt. Der Kontakt zwischen 

Bürgern und Verwaltung wäre sicher 

intensiver und würde zu einem verstärkten 

Parteienverkehr führen. 

Eines ist jedenfalls unbestritten: Mehr 

Transparenz bei den Bediensteten würde 

automatisch ergeben, dass die Kunden mehr 

transpirieren. 
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SOMMERKABARETT 2024 
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ANZEIGEN 

Der Helmut Salfner aus Kuchl im Salzburgerland, 
ist der beste Graveurmeister im ganzen Land. 

 
Unser Oberpullendorfer Orden 

Helmut Salfner , Georgenberg 242, 5431 Kuchl, 
Tel. 06244/4277, Fax. 06244/42777 
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OBERPULLENDORF NEWS 

 

Oberpullendorf bedeutender als bisher vermutet? 
Gedicht eines Minnesängers eröffnet neue Perspektiven 
 
Gerade jetzt, da sich die Stadt Oberpullendorf für ihr Fest „800 Jahre Oberpullendorf“ rüstet, 
haben deutsche Archäologen einen Sensationsfund zu melden. Bei Restaurierungsarbeiten 
auf Schloss Neuschwanstein entdeckte man, eingemauert in einer Nische, eine 
Kupferkassette, deren Inhalt ganz neue Erkenntnisse liefert. Unter anderem fand sich darin 
ein Pergament mit einem Gedicht des bekannten mittelalterlichen Minnesängers Wolfganc 
von der Rotten Wîs, aus dem eindeutig hervorgeht, dass Oberpullendorf nicht nur von 
kleinadeligen Grenzwächtern besiedelt, sondern dass es vielmehr auch Pfalz war, das heißt, 
hier befand sich damals eine burgähnliche Palastanlage, auf der im Mittelalter die Kaiser des 
Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation Hof hielten. Die Forscher vermuten, dass 
sich Reste des Fundamentes unter dem Schloss Rohonczy befinden. Darauf deutet auch der 
in der Bevölkerung gebräuchliche ungarische Name des Kastells hin, nämlich „Bagolyvár“, 
auf Deutsch „Eulenburg“. 
 
Hier das jüngst entdeckte Gedicht: 
 

Ouwê wî schmakt mir doh daz bîr hî gâr sô guote, 
Truz so lât mih, minneclihe vrouwen, wîder gahn. 

Will inz lant dô waz der wîn sô rôt wî bluote, 
Ih mouz ze kaizers pfalz ze pulndorff vahn. 

Wê dîr, new stat, daz ih allhîr mouz scheidn. 
Swâz wunneclihes ih gehapt allzît, 

nimb ih mit herzes wunders grôzer vröudn 
inz ungarlant inz slozz ze pulndorff mit. 

 

Wolfganc von der Rotten Wîs 
 
 
Zum besseren Verständnis ins Hochdeutsche übertragen von Rudolf 
Ziegler:  

 
O weh, wie schmeckt mir doch das Bier hier gar so gut, 
dennoch lasst mich, liebenswerte Frauen, wieder gehn. 
Ich will ins Land, in dem der Wein so rot wie Blut, 
ich muss des Kaisers Pfalz von Pullendorf sehn. 
 
Weh dir, Neustadt, dass ich von hier muss scheiden. 
Was Wonnigliches ich erlebt, erlitt, 
nehm ich im Herz mit wunderbarer Freude 
ins Ungarland ins Schloss von Pullendorf mit.  
  
Noch im Laufe dieses Jahres soll mit Probebohrungen auf dem Schlossberg begonnen 
werden. Die Forscher sind überzeugt, in kurzer Zeit fündig zu werden, denn an der Echtheit 
des Gedichtes besteht kein Zweifel. 
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DIE KREBSLER-MITGLIEDER 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Isi Prattinger 

Kassierin 

Wolfgang Ehrenhöfer 

Bundeselferrat 

Schriftführer 

Nadine Rom 

Schriftführerin-Stellvertr. 

Emanuel Rom 

1. PRÄSIDENT 

Anni Hofer 

2. PRÄSIDENTIN 

 

Christine Schmid 

3. PRÄSIDENTIN 

 

 

Natalie Prokopetz 

Kassierin-Stellvertr. 

Joschi Patek 

Beirat 

Celine Weiss 

Beirätin 

Beatrix Fischer-

Pochtler 
Christian Frantsich 

 

Kurt Guczogi 

Elisabeth Schmid 

 

Laci Horvath 

Anneliese Schmucker 
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DIE KREBSLER-MITGLIEDER 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Richard Koth 

 

Maria Guczogi 

Waltraud Ehrenhöfer Gerlinde Heger Ludwig Schuh 

Josef Buchinger 

Maria Radics 

 

Bettina Wohlmuth 

 

Günter Hammerl 

 
Danny Patek 

 

 

Florian Tomsic 

 

Melanie Köck 

 

Rudolf Geissler 

Angela Albrecht Martin Niedermayer 

Gerhard Prattinger 
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Ing. Josef Hotwagner 
7350 Oberpullendorf 
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DIE KREBSLER MITGLIEDER 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christian Kantor Markus Artner Tamara Artner 

Emilia Schmid 

Sigrid Weiss-Fasching 

 

Vanessa Argint Paul Rom Hannah Rom 

Kathrin Schmid 

Paul Rom Hannah Rom Vanessa Argint 

Markus Schmid Mila Prokopetz 
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NARRENWECKEN 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Narrenwecken am 
11.11.24 um 11:11 Uhr 

Nach einem Empfang im 
Rathaus zogen die 

Krebsler in die 
burgenländische 

Narrenhochburg im 
Gasthaus Domschitz ein, 

allen voran die 
Gardemädchen. Sie waren 
es auch, die pünktlich am 

11.11. um 11 Uhr 11 die 
Oberpullendorfer Narren 

weckten. 
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Prinz Christian III. und 
Prinzessin Melanie I. nahmen 
den Stadtschlüssel und die 

Stadtkasse entgegen. Dieser war 
mit Diamanten gefüllt, die man 

bei den Grabungen in der 
Großfeldgasse entdeckt hatte. 

Der Höhepunkt war sodann der 
Heiratsantrag unseres Prinzen 

an seine Prinzessin, die 
natürlich „Ja“ gesagt hat. Wir 
freuen uns auf eine närrische 

Hochzeit! 
 
 

NARRENWECKEN 

 

 

Auch der Oberlehrer las 
schließlich in seiner 

Büttenrede den Narren 
dieser Welt die Leviten, ehe 

man sich friedlich vereint der 
Verkostung des jungen 

„Blaufränkisch“ und der 
„Martinigansln“ hingab. 

Noch vergnüglicher wurde es 
zuletzt bei der (Jux)Tombola, 

ehe alle nunmehr 
freilaufenden Narren 

versprachen: „Wer uns 
kennt, der weiß ja eh, mehr 
gibt es dann beim Kabarett, 

und bis dahin ist’s nicht 
mehr weit.  

Nach Weihnachten schon ist 
Faschingszeit.“  

Pulei! 
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WITZE 
 

Ein Polizist funkt in die Zentrale: „Wagen 34 

an Zentrale, bitte kommen.“ 

 

„Ja, Wagen 34, ich höre, was ist los?“ 

 

„Wir haben einen Mordfall. Eine Frau hat 

ihren Mann erschossen, weil er über den 

frisch gewischten Boden gelaufen ist.“ 

 

„Haben Sie die Frau festgenommen?“ 

 

„Nein, der Boden ist noch nicht trocken.“ 
 

 

War heute in der Therme und wurde von 

einem Typen richtig unangenehm 

angequatscht: 

„Was machst du Hübsche denn hier alleine 

im Wasser?“ 

Habe geantwortet: „Pipi.“ 

Da war er schnell wieder weg. 
 

Zwei Frau tratschen: 
 „Hast du gehört, Frau Müller redet 
nicht mehr mit ihrem Mann.“ 
  
„Ach was?! Wieso denn nicht?“  
 
„Sie hat ihren Mann um 100 Euro für 
den Schönheitssalon gebeten!“  
 
„Na und?“  
 
„Er hat ihr 1.000 Euro gegeben!“ 
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OBERPULLENDORF NEWS 

 
Klimawandel macht 
auch vor Grenzen  

nicht halt  
 

A KLÍMAVÁLTOZÁS 
NEM ÁLL MEG A 
HATÁROKNÁL  

 

Aufgrund der laufenden 

Klimaerwärmung ist es sehr wichtig, 

sich an den ärztlichen Rat zu halten und 

täglich viel zu trinken. Um auch im 

benachbarten Ausland nicht zu 

dehydrieren, ist nachfolgend eine 

Aufstellung der wichtigsten Getränke, 

um den Flüssigkeitshaushalt zu decken. 

A folyamatos globális felmelegedés 
miatt nagyon fontos, hogy kövessük az 
orvosi tanácsokat, és minden nap 
igyunk sok folyadékot. Annak 
érdekében, hogy a szomszéd 
országban ne váljon kiszáradáshoz, az 
alábbiakban felsoroljuk a legfontosabb 
italokat, amelyek fedezik a 
folyadékszintet. 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KEZDÖK - ANFÄNGER 
(3-4 Liter am Tag): 
 
víz – Wasser 
pohár víz – Glas Wasser 
üveg víz – Flasche Wasser 
ásványvíz – Mineralwasser 
almalé - Apfelsaft 
szölölé – Traubensaft 
traubiszoda - Traubisoda 

 

HALADÓK - 
FORTGESCHRITTENE 
(2-3 Liter am Tag): 
 
bor – Wein 
pohár bor – Glas Wein 
üveg bor – Flasche Wein 
fehér bor – Weißwein 
vörös bor – Rotwein 
fröccs – Spritzer 
hosszú lépés – Sommerspritzer 
pezsgö - Sekt 
 
sör – Bier 
pohár sör – Seidl Bier 
korsó sör – Krügerl Bier 
üveg sör – Flasche Bier 
 

PROFIK - PROFIS 
(1-2 Liter am Tag): 
 
pálinka – Schnaps 
alma pálinka – Apfelschnaps 
barack pálinka – Marillenschnaps 
körte pálinka – Birnenschnaps 
szilva pálinka – Zwetschgenschnaps 
Unicum - Unicum 
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Stefan Pauer 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

HYPO-BANK BURGENLAND Aktiengesellschaft 
Filiale Oberpullendorf – Hauptstrasse 9 
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UNSER HORRORSKOP 
 

Die Sterne lügen nie – außer im Fasching 
Für unsere „Oberpullendorfer Faschingszeitung“ hat Europas angesehenste Star-Astrologin Nikola 
Ehrabschneider (57) das ultimative Jahres-Horoskop erstellt. 

 
Wassermann 
Körperlich geht es Ihnen gut, solange Sie gesund sind. 
Aber Ihre wiedergefundene Jugendliebe bricht Ihnen 
das Herz – und zwar direkt auf den gedeckten Tisch. 
Guter Rat: Servieren Sie keine Innereien beim ersten 
Date. 
 
Fische 
Scheuen Sie keine großen Investitionen. Am besten 
überweisen Sie gleich im ersten Quartal Ihre gesamten 
Ersparnisse direkt auf das Konto der Stadtgemeinde. 
2025 haben Sie die besten Chancen bei Stieren, da der 
Neptun im 33. Haus der Venus steht. Finden können 
Sie so ein Rindvieh möglicherweise in Dörfl. 
 
Widder 
2025 müssen Sie jeden Cent zweimal umdrehen. 
Offenbar haben Sie immer noch nicht gelernt, die 
einzelnen Münzen dieser Währung auswendig zu 
lernen. Die Venus steht im Spannungsfeld mit dem 
siebten Haus des Mars. Zusätzlich aszendiert der 
Saturn hinter dem Gartenhaus des Jupiters. Ihnen ist 
hoffentlich klar, was das bedeutet! 
 
Stier 
Da im Jahre 2025 der Merkur den Ton angibt, haben 
Sie im Feber die Möglichkeit schlagartig zum Millionär 
zu werden, wenn Sie die richtigen Lottozahlen erraten. 
Im Mai treffen Sie Ihre/n absolute/n Traumfrau/mann. 
Sie/er ist in jeglicher Hinsicht perfekt. Leider wachen 
Sie viel zu früh wieder auf. 
 
Zwillinge 
Alles, was Sie in diesem Jahr anfassen, wird zu Gold. 
Schade, dass die Goldpreise jedes Mal binnen 24 
Stunden ins Bodenlose stürzen. Heuer finden Sie 
endlich die Liebe Ihres Lebens, aber die ist bei der 
Feuerwehr und lässt auch anderswo nichts anbrennen. 
 
Krebs 
Am 1. März ist die beste Zeit, um endlich die Diätkur zu 
beginnen, der 3. März der beste Zeitpunkt, um wieder 
damit aufzuhören. Ihr Partner geht leider im März auch 
fremd. Stellen Sie ihn zur Rede und verlangen Sie von 
ihm, das nächste Mal mitgenommen zu werden. 
 

 
Löwe  
Sie vermachen all Ihren Besitz (VW Golf, Baujahr 2011) 
den Grünen und wandern aus. Vor Ostern taucht 
überraschend eine alte Jugendliebe mit Ihren beiden 
halbwüchsigen Kindern auf. 
 
Jungfrau  
Im August haben Sie sechs Richtige im Lotto. Ihr 
Gewinn beträgt € 4,53, da auch alle anderen Menschen 
Ihres Sternzeichens sechs Richtige haben. Aufgrund 
einer Annäherung von Venus im achten Haus des 
Merkur ist der Bürgermeister Ihr idealer Partner. Mars 
und Jupiter sind dagegen. 
 
Waage 
Wegen Ihrer ausgewogenen Ernährung nehmen Sie 
heuer mehr als 25 kg an Körpergewicht zu. Da Sie sich 
durch den ständigen Einfluss von Merkur (seit 
Neuestem Billa plus) durch übertriebene 
Inanspruchnahme dessen, was hier so geboten wird, 
ruinieren, wurden die Kategorien Geld und Gesundheit 
bei Ihnen der Einfachheit halber zusammengelegt. 
 
Skorpion 
Im April steht eine Gehaltserhöhung an. Fordern Sie 
von Ihrem Vorgesetzten, was Ihnen zusteht. Der Mai ist 
dann der ideale Monat, um nach Ihrer fristlosen 
Kündigung auf Stellensuche zu gehen. 
 
Schütze 
Durch eine Verwechslung Ihres Sternbildes mit Ihrem 
Berufswunsch werden Sie zum Bundesheer 
eingezogen. Immerhin dürfen Sie der 
Verteidigungsministerin die Hand schütteln. Sie 
verlieben sich unsterblich in den Hausmeister. Leider 
ist der verschlossen wie das Haustor nach 22 Uhr. 
 
Steinbock 
Man zweifelt an Ihrer geistigen Kompetenz, weil Sie 
tatsächlich an Horoskope glauben. Eigentlich würde 
Ihnen ein bestimmter Widder gefallen. Der wäre der 
perfekte Partner für Sie. Leider rät ihm das chinesische 
Horoskop davon ab. 
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UNSER FERNSEHPROGRAMM 
                      

OPF 1 
 

6.00 Wetter-Panorama 
Michi G. berichtet aus dem Rathaus über die dicke 
Luft und Eiseskälte bei der jüngsten Sitzung des 
Gemeinderates  
 
7.25 Willkommen im Haus der Eulen 
Der Erbe der Rohonczy führt durch Schloss 
Bagolyvár 
 
9.15 Die Quatsch Comedy Show 
Der OPF berichtet live aus dem Parlament 
 
10.00 Für dich dreh ich die Zeit zurück 
Werbesendung der Oberpullendorfer Uhrmacher 
 
11.55 besseresser: Das Gulasch-Duell 
Domschitz, Habe d´Ere oder Schmyede? Ein 
Ratespiel mit Publikumsbeteiligung 
 
15.15 Manche mögen's heiß 
Die Wassertemperaturen im Oberpullendorfer 
Thermalbad in diesem Sommer 
 
15.45 Sex, Macht und Lügen 
Im Schatten von Stars und Stripes kämpft ein 
Mann um das Präsidentenamt 
 
17.10 Highway Heroes 
Mit der Radarpistole unterwegs auf der S31 
 
18.50 Angriff der Killertomaten 
Ein Hobbyzüchter fürchtet um seine roten Chilis. 
Live aus der Grenzgasse 
 
19.30 Trucker Babes Austria 
REPORTAGE von den burgenländischen 
Verkehrsbetrieben 
 
20.15 Pfusch am Bau 
Was tun, wenn es plötzlich in der Klasse regnet? 
Tragikomödie in Fortsetzungen.  

 
 
 

 

OPF 2 
 
7.15 Guck mal, wer da kreucht 
Heutige Folge direkt von der Fürstenwiese: Am 
Morgen nach dem Oktoberfest 
 
9.00 Bares für Rares 
Der Stadtrat einer Kleinstadt überlegt die 
Einführung einer Parkgebühr 
 
13.05 … denn sie wissen nicht, was sie tun 
Unsere tägliche Livesendung aus dem Landhaus 
 
11.45 Rückkehr der Wildnis 
Drei Gartenexperten sollen den Dschungel im 
Kreisverkehr beim BMV, in dem seit Jahren nichts 
passiert ist, zu einer Erlebniswelt umgestalten 
 
12.45 Wir in Bayern 
Ein Bericht über die verschiedenen Bürgerfahrten 
nach Bad Neustadt an der Saale 
 
14.10 Ein Käfig voller Helden 
Unser wöchentliches Interview, heute mit der 
Oberpullendorfer Jungfeuerwehr 
 
16.50 Peppa Pig 
Kindersendung mit H. Hot über die Aufzucht und 
Zubereitung von Spanferkeln.  
 
19.00 Burgenland heute 
Die abendliche Belangsendung aus der 
Permayerstraße 
 
19.30 Zeit im Bild 
Der ORF ist zurzeit wieder überhaupt nicht im Bild 
 
20.15 Garden Rescue: Wer rettet meinen Garten? 
Problemfall der heutigen Sendung: Der 
Kreisverkehr bei der Mittelschule 
 
21.30 Herr der Drohnen  
Ein Pensionist sorgt mit seinem Hobby für 
atemringende Momente. Ein actionreich und 
spannungsgeladener Drohnenthriller 

www.artesania.at 
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Michael Roznyak 
Hauptplatz 9 G5, 7350 Oberpullendorf 

Tel.: 0680/130 71 62 
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PROGRAMM KAPPLSITZUNG 2025 
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In Memoriam 
 

Domschitz Alfred, Domschitz Irmi, Faymann Elfi, Fuchs Johann, Fuchs Monika, 
Haderer Edi, Haderer Traude, Heger Dietmar, Kappacher Johann, Kobelrausch 

Helmut, Makas Anni, Patek Maria, Schmucker Adolf 

EINMARSCH  

GARDEMÄDCHEN 

ALLER ANFANG IST SCHWER 

IN EINER KNEIPE 

DER STUMME HANDWERKER 

NAVRATIL & PLUTZERIN 

TELEKOM 

DER GEBURTSTAG 

BESUCH BEIM ARZT 

PLAYBACK 

BEIM GERICHT 

P A U S E 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VETTER HANS 

OBERLEHRER 

DIE BEICHTE 

PLAYBACK 

GASSENTRATSCH 

SPARLOKAL 

HERBERT P. ANALYSIERT 

ZIGEUNER 

 

 Mitwirkende: 
Prinzenpaar: Melanie I. und Christian III.  
Darsteller: Wolfgang Ehrenhöfer, Beatrix 
Fischer-Pochtler, Christian Frantsich, Melanie 
Köck, Kurt Guczogi, Anna Hofer, Ladislaus 
Horvath, Josef Patek, Christine Schmid, 
Elisabeth Schmid, Emanuel Rom, Angela 
Albrecht, Martin Niedermayer, Paul Rom, 
Hannah Rom, Vanessa Argint, Mila Prokopetz, 
Emilia Schmid 
Moderation: Nadine Rom, Isolde Prattinger 
Bühne: Christian Kantor, Markus Artner, Ludwig 
Schuh, Richard Koth 
Frisuren & Maske: Natalie Prokopetz, Melanie 
Köck  

Empfang: Gerlinde Heger, Traude 
Ehrenhöfer, Maria Radics, Gerhard 
Prattinger, Tamara Artner, Kathrin 
Schmid, Maria Guczogi 
Licht u. Ton/Film: Florian Tomsic, Josef 
Patek, Bettina Wohlmuth  
Webmaster: Emanuel Rom 
Zeitung: Josef Patek, Nadine Rom, 
Wolfgang Ehrenhöfer, Rudolf Geissler, 
Christian Kantor 
Gesamtleitung: Isolde Prattinger, Josef 
Patek, Emanuel Rom 
Garde: unter der Leitung von Celine 
Weiss und Sigrid Weiss-Fasching 
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